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Der Autor konnte die Erfahrung machen, daß das einst bereits der Dissertation voran-

gestellte Zitat - nahezu erwartungsgemäß - nichts von seiner Gültigkeit verloren hat. Es 

sei daher erneut angeführt: 

Früchte bringet das Leben dem Mann, 

doch hangen sie selten 

rot und lustig am Zweig, 

wie uns ein Apfel begrüßt. 

   Goethe 
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